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Bro - Herzoglich Badisches

MwlrWVches PrmnMl - Bla«.
Nro . 69. Freitag den i 5 . December 1809.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs -.

t

* LandeS - Verordn ungen .
An sämmtliche Stadt , Obervogtey , auch Oder » und Armier deö Großherzogthmmk ,

A BranbversichirungS - Anstalt betreffend -

Man findet sich andurch veranlaßt , sammiliche Stadt , Obervogtey , auch Ober - und Aemter auf «
jufordern , zum Behuf der gleich nach dem neuen Jahr vorzunehmenden Reparation der in dem Iah »
igo - - fich ergebenen Brandschäden , diejenige einzelne Brandschäden , die noch nicht hier bekannt seyn
ßollken , ohne Verzug berichtlich dahier anzujeigen -

Derordnet Karlsruhe bei Großherzoglicher TeneralStaatSanstaltenDirektion den 7. Dec. igoy -

» 6t . Becke ».

8 Untersuchung der Sakzvorra thr am L. Januar igw . betre ffend »

D « mit dem l . Januar iZlo . die SalzlieferungSAdmodiaiion für das Großherzogthum von de«
Hause David Selig mann an dz - Haus Böhringer , Meyer et 6omp . in Pforzheim über¬
geht , so wird dadurch unter andern noihwendig , von sammtlichen , mit Anbeginn des künftigen Jahr <
« ahrgenommenen öffentliche » Salzvorräthen genau « KenNtniß zu nehmen .

ES wird daher auf « ,
'
ngelangtt Weisung des hohen FinanzMinifferii vom 22 . des vorigen MonatS

im Einverständniß mitGroßherzogl . Regierung sömimlichrn Landesherrlichen ExecutivBeamlungen andurch
dei eigener Verantwortung die Veranstaltung anbefodlen , dag am 2 . Januar igro . unfehlbar «in
Sturz , der bei den Factcrien sowohl als allen einzelnem Salzstädlsrn ihrer Amtsbezirke vorhandenen -
Salzvorräthe vor sich gehe .

Dieser Sturz soll von obrigkestlichzn Personen vorgenommen und in der Regel die Ausiheilung
so gemacht werden , daß der Sturz der FactorieVerrärhe von Aml » commiffarien ( wozu taugliche Amks -
Sudalternen zu verwenden find) der Sturz , der bei den Salzstädlern vorhanden , Vvrrärhe aber von
dem betreffenden OrtSvorsrand , oder , wenn dieser selbst ein SalzauSwäger wäre , von einem tauglichen
Gerichtsmann , oder auch , wo rS die Beamtungeii für geeigneter haltenvon einem benachbarten Orts »
»orgesezten geschehe.

Zu dem Sturz bei den Factorien und bei jenen Salzstädlern , in Ansehung deren es von de«.
Ldmodlaiionen verlangt wird , sind Bevollmächtigte der abl >elenden sowohl alS der neu cmrretenden Salz «
Admodiation beizuziehen , die von den Beamtungeg , insofern eS nicht in Zeiten von den Adrnvdiationr »
iribst geschieht , auf Kosten der alten und neuen Admodiation ex ostkicio zu benennen sind.
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Di « Consignationen der Vorräthe sind in duplo zu fertigen , Amtlich zu beurkunden , und - i»

Essemplar an das hohe FinanzMinisterium , daS ander « aber an disseitigeS Collegium « lnzuschikken.

Karlsruhe , den 8 . December 1809 .

Grvßherzoglich « Kammer des Mittelrhein «.

reckt V » ll ,

Obrigkeitliche Bekanntmachung .

Die EinquartirungS - Verhältnisse in Karlsruhe betreffend .

Seine königl . Hoheit der Grcßherzog haben laut hohen Rescript « des Großherzoglichen Minist ».

rmmS deS Innern vom iZ . d . M .

i .) die Verordnung vom Zo . Merz 1792 . in Ansehung der darinn bewilligten Freiheit von d«

EinguartirungSlast deS innländifchen Militärs, -

, . ) für Diener und DienerS WikNven , welche solche bisher genossen haben ;

b . ) für Diener und deren Wittwen , welche selbst
' neue Häuser bauen ;

c .) für fremde sich dahier aufhaltende Personen , welche , ohne bürgerlich zu werden , «der ohat

ein Gewerb zu treiben , von ihrem Vermögen leben und Häuser erkaufen ,

für aufgehoben erklärt ; dagegen aber

r .) die dort vergönnte Bewilligung , daß den Großherzoglichen Dienern alS Häuserbestzern die

EinguartirungSlast nicht in natura , sondern in einem nach Zeit und Umständen zu bestimmende »

Geldsurrogat auferlegt werden soll ,

gnädigst bestätigt ; welches auf Befehl Großherzoglicher Regierung hierdurch verkündet wird .

Karlsruhe , den 28 . November 1829 .

Großherzogliches Oberamt .

kkntergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , au « der vorhandenen Masse sonst
leine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der .

selben vorgeladen . — Au < dem

Obera mt Rastadt

zu Oetigheim an den in Untersuchung ge .
vathenen Johanne « Wild auf Mittwoch den 27 .
December 1809 ;

zu Gaggenau an den Kreuzwirth Scherer

auf Mittwoch den 27 . Dec . 1809 . AuS dem

Amt Kißlau

zu MingolSheim an den Bürger Konrad

Mayer auf Mittwoch den 20 . Dee . früh 9 Uhr
vor Großhrrzvgl . Amt . AuS dem

Oberamt Kork

zu Querbach an die für mundtodt erklärte »

Joh . Georg Aunzischen Eheleute auf Montag
den 8 - Jenner künftigen JahrS vor dem TheilungS »

Commissariat daselbst . AuS dem

Oberamt Ettlingen
0 zu Stupferich an die MathäuS Schädle -

fchen Eheleute auf Dienstag den 2 . Jenner I8lo .
bei de« Revisor «» zu Ettlingen . Au » de«
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Ulm sSchuldenliquidation und Vorladung .^

De » mundtodt erklärt gewesen « Wägermeister und
Bürger Fidel Huber zu Ulm , Gericht - Ulm ,
hat sich mit Rücklassunq eine - solchen Schuldenlast -
flüchtig gemacht , daß die Gant gegen ihn erkannt
und besten Creditoren zur Liquidation der Schulden
auf den 4 . künftigen Jenner 1810 . in die Groß -

herzogliche AmtSschultheißerei allda unter Verlust
ihrer Forderungen vorgeladen sind ; er selbst aber
wird anmit aufgefordert , bmnen 6 Wochen a dato
Mir da gewisser bei Oberamt Oberkirch zu erscheinen
und sich über seinen böslichen Austritt zu rechtferti¬
gen ; als im widrigen Fall gegen ihn nach Vorschrift
der Landesgesetze Verfahren werden soll.

Ulm , den 4 . December thoy .
AuS Auftrag Großherzogl . OberamtS ,

AmtSschuliheißerei Ulm , AmtSschultheiß Wolkert .

Bühl . sTchuldenliquidatien . I Anton Fi sch er
«uS dem Elsas gebürtig , seit einigen Jahren ge¬
wesener Beständer auf dem , dem Herrn Baron
Leopold von Nenenstein gehörigen sogenannten Ein¬
siedelhof zu Kappel , hiesigen OberamtS , hat so
viele Schulden kontrahirt , daß dessen Vermögen
» ach der vorgenemmenen Untersuchung zu deren
Tilgung bei weitem nicht zureichet , weswegen wir
den Ganlprozeß gegen denselben erkannt und Schul »
henliquidationSTermin auf Donnerstag den 2t .
tiefe » MonatS December anberaumt haben .

Sämmtliche Anton Fischer ' fche Gläubiger müssen
dahir an bemeldetem Tag in Großherzogl . Revisorat
dahier erscheinen und ihre Forderungen gehörig
liquidiren , ansonsten sie nicht mehr werden damit
gehört werden .

Bühl , den 29 . Nov . 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Bruchsal . sSchuldenliquidation . H In der
ConcurSsache deS Lorenz Schmitt zu Zrutern hat
man 1' erminum ack^

Iiquidanduln et . certandurn
super prioritate auf Donnerstag den 2t . d. M .
sud poenu pr .-eelusi anberaumt .

Alle jene , welche ihre Forderungen bei dem
Amte Ooenheim noch nicht liquidirt haben , sollen
sich bei der LiquidationSErmmission dahier mit ihren
in Händen habenden Beweisen einfinden .

Bruchsal , den 7 . December 1809 -
Großherzogl . Oberamt .

Mundtod t > Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pfleger » soll bey Verlust

brr Forderung , folgenden Personen nicht - geborgt
»de» sonst mit denselben kontrahirt « erden . Au - dem

Oberamt Mahlkerg
»on Kippenheim dem Sattler Elia - Ernst

und seine Ehefrau Elifabetha Birklin von da , des¬
sen Pfleger der dortige Bürger Johann GeorH
Schumacher ist . Au - dem

Oberamt Kork

von Querbach den Johann Georg Kunzi¬
schen Eheleuten , deren Pfleger der Bürger Georg
Murr daselbst ist. Au - dem

Oberamt Karl - ruhe
von Knielin gen dem Ziegler Gottfried

Knobloch , dessen Pfleger der Heinrich Sieget
daselbst ist»

Erbvorla dungerr .
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren Leibererben sollen binnen 9 Monaten sich bei
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann¬
ten , nächsten Verwandten wird au - geliefert werden .
AuS dem

Oberamt Oberkirch
von Opvenau der schon 30 Jahr abwesende

BürgerSsohn Karl Ba p erle , dessen Vermögen
in etwa 250 fl. besteht . Au » dem

Obervogteyamt Gengenbach
von Biberach der 40 Jahr alte Leinenwcber

MathiaS Feger , welcher vor ungefähr -18 Jah¬
ren sich auf die Wanderschaft begab . AuS dem

Oberamt Karlsruhe
von Linkenheim der schon vor 12 Jahre »

alS Mezgerknecht in di « Fremde gewanderte Karl
Gottlied Messerle , dessen Vermögen in ungefähr
I2oo fl . besteht .

Ausgetretener Vorladungen .

Nachbemrrkte böSlich Ausgetretene sollen sich
binnen 3 Monaten bey ihrer Obrigkrir stellen , und >
wegen ihre - Austritts verantworte » , widrigenfallB
gegen dieselben nach der - LandeSTonstitution wider
ausgetretene Untsrthanen verfahren werden wird ,
AuS dem
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Okeramt Bruchsal
von Z t u 1 1 r n der vom Eroßherzogl . Jager »

Dataiüvn deftrtirte Joseph Schmikt .

Ettlingen , s Vorladung . ) Karl Rieger ,
^ er Bürgerssehn von Freyoisheim , Oberamrö Eber¬
stein , welcher angeblich dre ganz vernunftlose und

blödsinnige Anna Maria Buchlingerin von
Malsch geschwängert , vor Anfang der Untersuchung
aber entwichen , wird hiermit aufgefordert , sich bin
nen 6 Wochen dahier bei Oberamt um so gewisser
zu stellen , alS sonst gegen denselben ergehen wird ,
waS Rechtens . Verordnet beim Oberaml Ettlin¬

gen de» 4 . December 1809 .

Stuttga r d. HEHegerichtSVorkadungZ W ir

Friedrich von GclteS Gnaden , König von Wnr «

temberg rc . thun kund öffentlich mit diesem Brief :
Nachdem vor Unfern Eheiicbkern und Röthen der

königl . Kanzley allhicr in Ttuttgard,
' Barbara

Jo sin , geb . Wstdin von Enzweihingen , Daihi «-

ger OberamtS , in Betreff der wider ihren auSge ,
wandelten Ehemann Christian Jose , gewesenen
Bürger daselbst , wegen dessen bestimmten Eiklä¬
rung , niemals mehr in sein Heimwesen zurückzu -

kehren , erhobene Ehescheidungsklage den ihr durch
Ebeqerichtlichen Bescheid vom 18 . May a . c . auf »

erlegten Beweist geführt , und nun um nochmalige
Citakien zur weitern Verhandlung gebeten , solch «

auch erhalten har : so sezen und bestimmen Wir
dem ebbemelten Christian Jose und dessen Zugehö¬
rigen und Verwandten , x welche ihn in Rechten
vertreten wollen , mit diesem Unserem offenen Edikt
einen RechtStag und zwar auf Donnerstag den l8 >
MonatStag Jenner nächsten JahrS , davon Wir
ihnen zwanzig vor den ersten , zwanzig vor den

zweiten und zwanzig vor dem dritten und perem »

torischen Termin anberaumen wollen , auch ju sol«

cher rechtlichen Handlung und wieder davon frey
sicher Geleit gegeben haben , um morgens zu frü¬
her TageSzei ; vor cbgsdachtrn Unfern Ehrrichter »
und Rathen in Unserer königl . Kanzley allhier zu
erscheinen , deS Rechten - zu feyn , und gebührlich
zu gewarken ; den « sie erscheinen alSdann oder nicht ,
wird nichts destoweniger auf GrgentheilS fernere -

Anrufen verfahren werden , wie sich es von Rechts¬

wegen gebührt , darnach sie sich zu richten wisse»-,
werden . Zu Urkund mit Unserem hievor gedruck¬
ten königl . SeerctJnsiegel bekräftiget und gegeben
in Unserer Residenzstadt Stuttgard im Jahr IZSI .
den 20 . MonatStag November .

Neurath . Hayd .

Offenkurg . ^Landesverweisung . ^ Stephan
Stöckle , der hiesig ledige BürgerSsdhn und
Schreinergesell ist wegen wiederholten DirbstahlS
Vermag UrtelS deS HochprciSlichen HofgerichtS zu
Rastadt vom 14 . vorigen Monats , nach geschehe,
ne » öffentlicher Vorladung und darauf erfolgtes un¬

gehorsames Ausbleiben feines! Unterihanenrechts für
verlustig erklärt , dessen Vermögen confiScirt und
derselb : der Grvßherzogl . Bad . Lande verwiesen
worden . Lffenburg , den 2 . Deccmber 1829 .

Aus Stadtamllichen Auftrag «
ürrßhcrzogl . Bad . Stadtkanzlei allda .

Gengenbach , f Fahndung . ^ Verwegen
Diebstahl - Verdacht dahier «ungelegene Zimmerqesell
Franz Joseph Riesel auS dem Burgauischen , ist
vor geendigter Untersuchung gewaltsamer Weis «
auSzebrochen .

- Derselbe ist 27 Jahr alt , 5 Schu , 5 Zoll
groß , hak schwarze Haare und Augenbraunen , graue
Augen , eine niedere Stirne , kleinen Mund , etwas

spitzes Kinn , starken Backenbart und ein wohlge -
särbte - Angesicht , trug bei seiner Entweichung ein
blaues Janker ! und grü » gestreifte manchesterne

PantalonS , aber keine Schuhe und keinen Hut .
’ Sämmtliche Ober - und Aemter werden daher

dienßfreundiichst ersucht, ^
diesen gefährliche « Dieb ,

bei seinem Erscheinen gefälligst anhalten und anher »

gesanglich übermitteln zu lassen .

Grngenboch , den 16 . November 1809 .

Großherzogl. Obervogteiamt.

Zkauf - Antrage .

Karlsruhe . sNeuer badischer . Comptoir -
kelendcr für da » Jahr lZro . ^ Der beliebte und

zweckmästg eingerichtete Großherzoglich Ba¬

dische Comptoirkokender für da - Jahr
igio . ist bei Unterzeichnetem so eben fertig
geworden und erscheint in großem Patentfolie -

Format . Er enthält ausser dem Kalender die Ge¬

nealogie dieses erhabenste » Fürstenhauses die 5 und
6 proCent JntereffeRechnung , das genau revi «.
dirte Ankunft und A b g a ngSverjei ch-

niß der Brief - und der fahrenden Po¬
sten . Der Frachtwägen Abgang und Einkehr ;
die SpoditeurS und die Jahrmärkte hiesiger Gegend .

Das Stüch kostet s kr. und dir Herrn Buchbinder



erhalten einen ansehnlichen Rabbait , wenn wenig¬
sten» 2A - Exemplar ' zumal genommen werden .

C- F . Müller , Hofbuchdrucker.

Aarl - ruhe . fWeinverkauf .^ Da durch die

im Provinzialblatt llkro . Z8 - kürzlich publicirte

Großherzogliche Polizey - Vercrdnung aller verbotene

Weinausschank , besonder » aber auch der Ameise

Weinverkauf , welchen hauptsächlich die hiesigen Kiefer

VercrdnungSwidrig betrieben haben , auf » neue

geschärftest gänzlich medergeiegt worden ist ; so sehen

wir ( die unterzeichnet « hiesige Wirthr ) , un » auch

verpflichtet , dem geehrten Publikum ein eben so

billige » al » gerechte » Arquivalent dadurch zu brin¬

gen , indem wir hiermit bekannt machen , daß jeder «

« aim bei un » da » Viertel Wein von allen Gat¬

tungen um 25 pCt . oder um den chten Theil wohl¬

feiler al » der mit vieler Mühe und großen Unkosten

verbundene Zapfpreiß ist , immer haben könne ;
al » z. L - da » £ rr Batzenwrin kostete also nur

| » fl . 24 k . , hingegen im Zapfpreiß A fl . 12 kr .

Auf diese Weise dürfte da » verehrliche Publi¬
kum deSsall » ganz befpiediget seyn , und kein derar¬

tiger Meinkäufer sich künftig Unannehmlichkei .

ten mehr auSsezen , indem der Ameise und mindere

Weinverkauf in jeder Rücksicht niemand al » den

Wirthen nach allem Recht und Billigkeit gnädigst
erlaubt ist .

Karlsruhe , den 12 . December 1809 .

Bärenwirth Wiel an dt .

DarmstädterHofwirth Tulla .
D oll m ätsch , Kayserwirth .

t
Kreglinger , zum Erbprinzen ,
Fischer , ä la Croix d ’ of .

Kochenburger , Preußenwirth .

Friedr . Groß , zur Sonne .

Karlsruhe . sWeinveikauf . ^ Bei mir sind
ausgesuchte Sorten gukgehaltene innländische und
überrheiner Weine im Kleinen so wie Viertelweisr
tu den billigste,, Preisen täglich zu kaufen.

Avrholz zum goldenen Adler .

Karlsruhe . fHauSvsrsteigerlmg . ^ Da »
Hofbuchbinder Johann Kaspar K a st e n sche Hau »
in der langen Straße wird bi» Donnerstag den
21 . dieses Vormittag » um y Uhr aus hiesigem
Rathhau » nechmalen mit dem Bemerken versteigert ,
daß nach der Steigerung kein Nachgebot mehr wirb
angenommen werden .

Karlsruhe , den 5 . December rzsy .

Großherzogl . Oberamt .

Durlach . fWeinverkauf . ^ Bei der hiesigen
Großherzogl . AmtSkellerei werden Mittwoch » den
Ls . December Vormittag » 9 Uhr 14 Fuder 1827c
Bahlinger Wein von geringer Qualität im Gan¬
zen oder Fuderweise in Steigerung verkauft .

Durlach den 4 December 1809 .

Großherzogl . AmtSkellerei allda »

GochShrim . ^MühlenVersteigerung ^ Da die
BestandSzeit der unten beschriebenen beiden hiesigen
GemeindSmühlen bi » den 15 März k. I . zu Ende
gehrt , so ist die abermalige Verleihung auf wei¬
tere 12 Jahre , auch bei sich rinstellenden Liebha¬
ber dir Versteigerung der untern GemeindSmühle
zu Eigenthum beschlossen , und hiezu Dienstag der
19 . December diese» Jahr » festgesetzt , welche» zu
dem Ende hiemit öffentlich bekannt gemacht wird ,
damit sich die Liebhaber , welche sich mit glaubhaf .
ten Zeugnissen über ihren guten Ruf sowohl al »
erforderliche » Vermögen zu legitimiren haben , an
dem bestimmten Tag Nachmittag » 2 Uhr auf dem
dahiesigen Rathhause einfinden , und ihre Gebote -
abgeben .

Beschreibung der untern Mühle : diese Mühle
bestehet au » einem zweisiöckigten ganz von Stein
aufgebauten neuen großen geräumigen Hause , hat
2 Mahlgänge , einen Gerbgang nebst einer Hanf »
reibe , mit Wasser so versehen , daß mit 2 Gängen
bei dem kleinsten Wasser , auch bei Eisgängen auf
nemliche Art gemahlen werden kann . Sie hat
eine ganz neue geräumige von Stein aufgebaure
Scheuer , worinn noch ein besonderer Bebälter zu
Aufhebung deö Hanf » , unter dem Behälter eia
Balkenkeller , rin doppelter Stall , dann noch 6
Schweinställ « , wovon ein befondeier Stall nebst
Holzrewi » angebau » , Zj Viertel Wiesen nächst a »
der Mühl « liegend .

Die darauf haftende Lasten brstehea harinn :
baß der Müller wöchentlich rin halb Malter Korn ,
jährlich also 26 Malter an die Gefäliverwaltun -
für bi« Arme zu verabreichen habe , dann ein «



Zinshuhn . Ein jeweiliger Beständer ist zugleich
Bürger und hat gleich einen andern die Bürger ,

gäbe tu beziehen .
Beschreibung der Obermühlet diese bestehet

au - einem einstöckigten Gebäude , hat zwei Mahl -

und einen Schälgang « ist mit einem Wasch und

Backhause , Stall und Scheuer , 7 Schweinställe
und einem gewölbten Keller versehen , und hat ein

zeitlicher Beständer nebst der Bürgergabe auch noch
»inen Morgen Acker , einen Morgen Wiese » und

Gcmüsgarten im Genuß . D - r Steigerer dieser
Mühle hat übrigens 750 fl. , jener der untern

Mühle in TemporalBestand 1000 fl . baar anzu -

schiesen.
Odenheim « den 21 . October 1809 .

Großherzogl . Oberamt .
Schreck . sUeberrheiner Weines Bei Un -

terzeichneten sind gute Ueberrheiner Weine ; auf
denen geringen hasten die nemliche bedeutende Ko -

sten , von den Jahrgängen 1827 . und 1808 - ( auch
ältere ) , jedoch nicht weniger als Ohmweiß in den

lausenden Preisen zu haben ; welches besonders den¬

jenigen Liebhabern zur Nachricht dient , die bei
kleinen Bedürfnissen und übler Witterung nicht

gerne über den Rhein , sondern allenfalls nur an
den Rhein fahren wollen .

Cramrr ed Comp . in Schreck am Rhein .

Pachtanträge und Verleihungen .
Karlsruhe . sLogis . ^ In der Zähringer

Straße bei Mehlhändler Vollmer ist im Mittlern
Steck ein LoglS von 5 Pieren , Küche , Keller und

Holzremi « zu verleihen und auf den 23 . Jenner
18ic . zu beziehen .

K 0 mm erzial - A » zeigen .

Karlsruhe . s .Litterarische Anzeige . ] Im
Verlag deS Hofbuchdruckers und Buchhändlers C . F .
Müller in Karlsruhe erscheint in groß Lctavformat
tot nächsten Sonntag die

Organisation
für das

Großherzogthum Baden .
Enthalrcnd

dack GeneralRescript vom 26 . November 1809 .
nedst ^

den sämmtlichen Beilagen .

Ebendaselbst wird Anfang - de - künftigen Jahrs
herauskommen

das Großherzogthum .Baden
nach der neuen

Kreis - und Aemter - Eintheilunß
ncbst einem vollständigcn

Alphabetischen O rts verjeich » iß.
ES wird jeder KreiS mit den unter denselben

stehenden Aemtern und bei leztern alle Orte , welche
demselben zugerheilt sind , abgehandelt . DaS Al¬
phabetische Verzeichniß enthält alle Städte , Schlösser ,
Marktflecken , Dörfer , Weiler und Höf « mit An «
gäbe , zu - welchem KreiSdirektorium und zu welchem
Amt sie eingerheilt sind , sodann wem der Ort ge¬
hört , auch ob solcher Landes - , standet - oder grund -
herrlich ist , sodann die Angabe der zunächst gele¬
genen Poststationen bei jedem Orte .

DieseS sehr nüzliche und nothwendige Werl
war bereit - vor 4 Monaten unter der Presse , die
Erscheinung der neuen Organisation veranlaßte mich,
dir neue Kreis - und Aemter Eintheilung ab ;uwar -
ten , damit ich nunmehr dem geehrten Publikum
diese- bis jezt so sehr gewünschte Werk in di«
Hände geben kann .

C. F . Müller .
Karlsruhe . ( Empfehlung .^ Bei Sektor «

Meister Andrea » Schnabel dem jünger » dahier ,
wohnhaft auf der langen Straße , ohnweit der Adler ,
gasse , sind verfertigte Bruchbänder sowohl mit als
ohne Federn um billigen Preiß zu haben , auch
reparirt derselbe solche bestens und billigsten - , zu¬
gleich empfiehlt er sich in allen nur erdenklichen
SeklerarbeUen , womit er vorräthig versehen , bestens .

Karlsruhe , s ^ mpsehlung .^ Bei dem Zinn -
giesermeister Georg Friedrich Heidenreich dahier
sind immer vorräthig aßerlei Seiten fein und prvb -

mäsig verarbeitetes Zinngeschirr zu verkaufen ; zu
verrauschen , aller Serien approbirte Clistirsprizen
*r.it und ohne Canal , Wund , Mund - und Hals -

spnzen u . dgl . , auch Pferdesprizen , aller Sorten

Lichlerformen ^ Bettgeschirr , zinnerne Lampen , Loth -

zinm aller Sorten Spielgeschirr , CosfeeServise u . dgl .
bleyerne Röhren und RauchtobakSbüchsen , in Summ «
was von Zinn , Bley und Compositien verarbeitet
wird , kann bei ihm verfertiget , reparirt und be¬
stellt werden . Er empsiehlt sich besten - und billig »
stons , sein« Behausung ist i«s Mittlern Zirkel
Nr » . IZ2 .
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Verfertigung des Verzeichnisses der der Gesellschaft
deS Museums gehörigen Bücher , an welchem iezt
gearbeitet wird , ist nöthig , dieselben alle beisammen

zu haben , um sie gehörig zu ordnen und aufzu¬
schreiben . Es ergeht daher an alle verehrteste

Mitglieder der Gesellschaft die geziemende und

dringende Bitte , alle Bücher und Zeitschriften ,
die sie seit längerer oder kürzerer Zeit in Händen
haben ^ bald möglichst , wenigstens im Laufe der

künftigen Woche und noch vor Weinachten gefälligst
zurückzuschicken . Man wird sich dann mit der Aus¬

fertigung des Catalogs möglichst beeilen , um die

gesellschaftliche Bibliothek bald wieder öffnen zu
können .

Bei dieser Gelegenheit werden auch andere

Personen , in deren Händen e,n der Gesellschaft
gehöriges Buch durch irgend einen Zufall sich be¬

fände , gebeten und aufgefordert , dasselbe jezt zu-

rückzugeben . Diese Bücher sind an den bekannten alten ,
dem Titelblattu . Seite82 aufqedruckten Zeichen L . G .
C . R . ( Lesegesellschafk Karlsruhe ) leicht zu erken¬
nen . So wie jedem , der auf Ehrlichkeit hält ,

dieser allgemeine Ruf ein erwünschter Anlaß seyn
muß , ein fremdes Gut seinem rechtmäsigen nun
bekannten Eigenthümer zurückzugeben , sa wird die

Gesellschaft jede solche Zurückgabe eines verirrten

BucheS mit vielem Danke erkennen . *

Karlsruhe , den 14 . December iZoy .
Im Namen der Kommission der Gesellschaft ,

3t.
Karlsruhe . [ 6in gefundener SKibicul.] Der¬

stoffenen Sonntag ist ein Ridicül gefunden worden ,
wer sich dazu legitimiren kann , kann ihn auf dem

Comptoir des Provinzialblatt » ablangen .

Karlsruhe . ^Nachfrage und Bittet Schon
in der Mitte deS August wurden die ganz neuen ,
noch unaufgeschnittenen zz ersten Hefte der Zeit -

fcbrfft : „ der Rheinische Bund " ( v . Winkopp )

parat gelegt , um in U Bände gebunden zu wer »

>den . Da nun der Buchbinder , für den sie bestimmt
« aren , diese nicht erhalten zu haben versichert , so
wird derjenige , in dessen Hände diese Hefte durch
« inen unbekannten Zufall gekommen waren , um
schleunige Zurückgabe derselben gebeten , auch um
den Verdacht der Nachlässigkeit oder Untreue von
« inem Unschuldigen zu entfernen . DaS Comptoir
des ProvinzialblaltS nennt den Eigenthümer .

D u r l a ch. £ Empfehlung . ] Einem hohen
Adel und geehrten Publikum empfiehlt sich Fr .
Wächter , Medailleur , Schüler von de« berühr « .

ten Hofmedailleur Herrn Bückle zu Durlach ,

daß ich in allen arten Metall gravire , vorzüglich
aber in Stahl nach Hrn . BückleS Methode ; ich

verspreche billige Preise , promie Bedienung und

Arbeit , woran man daS Gepräge eines Künstlers

erkennen wird . Ich schneide auch in Holz nach
Art der Kupferstiche , alle Herren , die waS der Art

nöthig haben , wenden sich an
Fr Wächter , Medailleur «

Logirt in der Kronengasse Nro . 234 .

Pforzheim . ^ Viehmarkt .) Auf den gestern

dahier abgchallen wordenen Viehmarkt kamen 50
Snick Pferde und 600 Stück Rindvieh , von er¬

ster » wurden 30 Stück für 1540 fl. und vc>» le^
kern 177 Stück für 7924 fl . 50 kr. verkauft .

Publizirt bei Großherzogl . Oberamt Pforzheim
den 5 . Dec . 1809 .

Dienst,Nachrichten .
Seine königl . Hoheit haben dem bisherigen

Unterlehrer Sebastian F e tz n e r bei oer Schule zu
St . Peter in Bruchsal diesen durch freiwillige Nie -

Verlegung eröffneten Schuldienst gnädigst zu ver¬

leihen geruhet .
Durch die zur Ruhesezung deS Schullehrers

Johann Georg Schaub ist der Schuldienst in

Schweighausen in Erledigung gekommen .

Die durch den Tod deS Pfarrer - und Land -

dechantS Muth in Erledigung gekommene Pfarrey
Zrutern ist dem bisherigen Pfarrer Oberdörfer zu
Weiher und die hierdurch in Erledigung gekommene
Pfarrey Weiher ist dem bisherigen Pfarrer Könner

zu OberöwiSheim gnädigst übertragen worden .

Durch die zur Ruhesezung deS Schullrhrrrs
Seiter in Unterbühlerthal ist auf diesen dadurch
offen gewordenen Schuldienst der Schullehrer Joram

zu Hönau gnädigst befördert und diese leztere
offen geworden .

Durch Absterben deS Schullehrer Aloys Ostee -
mann ju Iffezheim ist dieser Schuldienst in Erle¬

digung gekommen .

Auch hat der Sporermeister Philipp Leidner
in Rastadt den Karakeer als Hofsperer erhalten ;
und ist der Flaschnermeister Karl Lang in Rastadt
zum Hvfflaschner ernannt worden .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . (Gekorne .) Den 5 Nov . Maxi «

milian , Dar . Herr Christoph Jakob Elsenlvhr , Groß »
tzerzogl. Amtmann .



Den 5 . V}cp . keopoldinc Louise Henriette Antoi »
nette , Dat . Herr Leopold von Adclsirii » , Großherzogl .
Badischer Kammerhcrr i»nd Oberjügermeistci -.

Den >S. Louise Jakobinc ,
'
Dat . Herr Jakob

Lppcr , Bürger und Gastgeber zu,« Kurprinzm .
Den >6 . Karo ' ine Amalie , Dat - Ludwig Dietrich ,

Bürger nnd Mezqermeister .
Den >6 . Louise Elisabeth , Vat . Herr Georg

Friedrich Raupp , Großherzogl Hoftoch .
Den £ 2 . Staretine Cl ristinc , Tat . Jakob Fi -ird »

rich Käst , Hinker-saß in KlcinKarlsruhe und adclicher
Bedienter .

Den 24 . Philipp Johann , Vat . Jekob Mänzin »
ger , Bürger und b " «mermann in KstinKarlsruhe

Den 26 . Christian Jakob Ludwig , Bat . Christian
Kißling , RrrillerütrainKorperal .

In der hiesigen reformirten Gemeinde den , 9.
Nov . Eiisabeehe « « oline , Bat . Friedrich Hollenweger ,
Bürger in KlcinKarlsrubr .

In der hiesigen Kathokischen Gemeinde den , 2.
Nov . Johann Joseph , Dar . Spar Johann Adam
Winkens , Restaurateur .

Den >9. Franz , Bat . Johann Georg Martin ,
Bürger nnd Schneidermeister in KlcinKarlsruhe .

Den ro . Marie Elisabethe , Bat . Herr
Joseph Matthias Eekardt , Großherzogl . Revisor .

Den 26 . Louise Karolinc , Vat . Joseph Frarii
Michaelis , Kaufmann aus Dresden . ,

Den - 6 . Friedcrich , Vat . Anton Kromcr , Haut »
toist bei dem LeibinfantcrieDegimeur Großherzog .

' ( Ko pu lirt . ) De » 21 . Rov . Herr Kark Au »
Hust Schmidt , neuangehender - Bürger und Eondiror ,
Herrn Johann Benjamin Schmidts , Bürgcr -s » >,d
Sondicors zu Durlach mit nscsT Fr . Regine Elisabeth
gcb . Kaucher ehelich erzeugter lediger Sohn und Jung »

fcv Karoline kouise Reuter , weil . Herrn Johann Se »
bald Reuters , Bürgers und Bärenwi '. ^ o mit Fr .
kbristina Margarethe gcb. Dennigi » ehelich erzeugte
ledige Tochter .

In der hiesigen katholisch,n Gemeinde den si .
Rot >. Herr Karl Knvll , Lduarkicrmcrstcr bei dem Groß »
herzogl . HusarrnRegimenc von Geusau , mit Elisabeth .
Klomm

( G e st 0 rb e n . ) Den , 5 . Nov . Elisabeth Auguste ,
Bat . Andreas Meyer , Hinkersaß in KleinKarlsruhc ,
alt 7 Tage , starb am Ercekfiuß .

Den 16. Johann Spath A Schwkinhl
'rt in Gottsau ,

alt Jahr und g Monate , starb au ein. . Brust »
krankhcir .

Den 17 . Sophie Dann -, die Tochter des H nker»
faßen Dann in KieinKarlsruhc , alt 28 Jahr , 9 Mo »
»ate und 2b Tage , starb am Ncrv . nfieber .

Den 2S. Andreas Schillinger , Artilkerictrain »
Soldat , alt 27 Jahr , starb am Nervci . ficber.

In der hiesigen reformirten Gemeiiche den 24.
Nov - Friedrich Wilhelm , Das . Herr Friedrich Abresih,
hiesiger Bürger und Mechanikus , alc 4 Jahr t> Mo¬
nate und 4 Tage , starb am Nervcnficber .

In der hiesigen katholischen Gemeinde den 8.
Rou . Andreas Oswald aus Münchivrier , Soldat bei
der Großherzogl . LeibgrenadlerGarde , alt 20 Jahr und
i 5 Tage , starb an der Brustkrankheir .

Den »ö . Franciste , des Hru . Hofmusikus Kar «
Emil Thau Ehefrau , gcb Lorcnzin , alt 40 Jahr ,
starb an der- Brustkrankhcit .

Den 17. Valentin van Höffen- , Kamuicrdiener
bei dcv Frau Reichsgrafin von Höchberg , Exr . llcnz ,
alt 38 Jahr , 9 Monar und »5 Tag « , starb an der
Auszehrusig .

Den >8 . Martin Baicr , lediger Schncidcrgcselt
aus Eichstädt , alt 24 Jahr , starb am Nerveuficber .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 9 . December 1609 .
Fruchtprn ». ^ .starls'

ruhe . j Durl .
'

j Pförzheim sj Lrodrsxe . j Kärisr!^ Durl . | estcktrl sr^Lurk
Da « Malter fl . kr . fl. Er.1 fl- ' kr. „ I Da « ft . kr. kr.
Neuer Kerne — 8 — Ern Weck zu Pf . Lth Pf .

^ Ochsenfleisch 9 9
AlterKernen 7 24 7 4a 8 30 1 kr . hglt — 72 k Gemeines . 8 —
Warzen . . . — — 8 — — , — kKiiidfleisch . 7 8
Neue « Kern £ — — — — — — dito zu 2 kr . — iS — i6xAuhfleisch . 6 --
Altes Korn . *■ — — — — 6 8 »

'
Kalbfleisch . 9 8

Gem. Frucht , — — — — — — WeiSbrod zu IRäiiplingSfl. 0 — 1
Gersten . . . s — 4 — 4 48 6 kr . hält 1 16 1 2<, »HMNmelfl . . 8 7
Haber . . . . 0 40 3 40 3 40 ^ »«Schweinefl. 9 9
Welschkern . 5 20 5 20 7 28 Schwarzbrot» »Ochsenzunge 9 9
Erbsrd . Sri i 15 1 12 1 12

zu 5 kr. halt 2 5 _ tzVchscnmaul 12 —
Linsen . . . . 1 12 i 20 — — Ir Ochsrnfuß 9 —
Bohnen . . . — — — — dito zu io kr. 4 13 4 23 « r Kalbskopf 24 —

sVckcualien- Preise .H Rindschmalz da« ft . 26 kr . — Schweineschmalz 28 kr . — Butter 22 kr , —
Lichter 24 kr . — Saife 22 kr. Unfchlitt der Centner 2Z fl. 2 Eyer 4 kr.

i
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